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Bü rge r me i s te r  I ng .  Ge r ha rd  Hube r  

Sehr geehrte Sattledterinnen und 

Sattledter, 

 

wir alle spüren, dass sich unsere 

kleine Welt in Sattledt dem großen 

gesellschaftlichen Getöse, das viele 

von uns verunsichert und Fragen 

aufwirft, nicht entziehen kann. 

Themen wie die Sicherheit in 

unserem Land, ausfallende oder 

lückenhafte Warenlieferketten, das 

wirtschaftliche Fortkommen, die 

hohe Inflation mit der einher-

gehenden Teuerung für viele 

Produkte oder die Verfügbarkeit und 

die Kosten der Energie für das 

Heizen im kommenden Winter 

belasten uns alle. 

Dazu schwingt immer noch die 

gesundheitliche Bedrohung durch ein 

stetiges Aufflackern der Corona-

Pandemie mit.  

Ja, unsere Gesellschaft befindet sich 

derzeit in einem sehr unruhigen 

Fahrwasser. 

 

Diverse Hilfspakete sollen Ent-

lastungen bringen, dennoch werden 

wir unser Alltagsleben da und dort an 

die neuen Rahmenbedingungen 

anpassen müssen. 

 

Das betrifft auch die Arbeit in der 

Gemeinde, wo Antworten auf neue 

Herausforderungen gefunden werden 

müssen. 

So ist die Gefahr eines Blackouts, 

also eines großflächigen, länger 

dauernden Ausfalls der Stromnetze 

kein Randthema mehr, sondern ein 

von Fachleuten als durchaus 

realistisch eingeschätztes Szenario. 

Die Vorbereitung auf ein derartiges 

Szenario, auf das richtige Verhalten 

in einem derartigen Notfall sind 

Aufgabenstellungen für jeden 

einzelnen von uns, aber auch für die 

Gemeinde als Ganzes mit dem Ziel, 

die systemrelevante Infrastruktur im 

derartigen Störfall aufrecht zu 

erhalten. 

Wir wollen als Gemeinde auch in 

allen Bereichen den Energiever-

brauch unter die Lupe nehmen und 

weitere Einsparpotentiale ausloten. 

Einige Schritte wurden bereits 

gesetzt, zB mit der erfolgten 

Umstellung der gesamten Straßen-

beleuchtung auf LED. 

Ich bin auch froh, dass wir bereits vor 

einigen Jahren für fast alle 

Gemeindebauten den Ausstieg aus 

dem fossilen Energieträger Gas 

vollzogen haben. 

Das dämpft doch etwas die Kosten-

entwicklung beim Beheizen der 

Gebäude und sorgt neben dem 

ökologischen Aspekt für eine höhere 

Versorgungssicherheit. 

Die Gemeinde begrüßt und unter-

stützt auch die Pläne der Nahwärme 

Vorchdorf, das Leitungsnetz in 

unserer Gemeinde für private Kunden 

zu erweitern. Im September fand 

diesbezüglich eine Informations-

veranstaltung für ein Siedlungsgebiet 

im Zentrumsbereich statt. 

 

Die Teuerungen in vielen Lebens-

bereichen und die hohe 

wirtschaftliche Unsicherheit für die 

kommenden Monate werden auch 

Auswirkungen auf das Budget 2023 

haben. 

Wir werden sehr vorsichtig agieren 

müssen. Einzupreisen sind auch die 

Kostenentwicklungen in der Bau-

branche, die auch auf unser großes 

Projekt „Neues Ortszentrum“ 

durchschlagen. Gegenüber dem auf 

Preisbasis 2018 erstellten Finan-

zierungsplan schlagen Kostener-

höhungen von rund 30% zu Buche. 

Dank einer umsichtigen Finanz-

gebarung der Vorjahre mit Bildung 

von Rücklagen können wir dieses 

unerfreuliche Kostenszenario 

gesichert abdecken. 

 

Die teils dramatisch gestiegenen 

Lebenserhaltungskosten werden auch 

einen Budgetschwerpunkt im 

Sozialbereich erfordern. Es sollen 

jene unterstützt werden, die 

tatsächlich Hilfe benötigen, ohne 

dabei gießkannenartig eine manchmal 

zu ortende Selbstbedienungs-

mentalität zu befeuern. 

 

 

Ihr Bürgermeister 
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Auszug aus der GR-Sitzung vom 22. September 2022 

Bebauungsplanänderung „Haugen-

edergründe“ 

Der Bebauungsplan Nr. 41 wurde 

geändert, da sich eine weitere Nach-

frage nach Doppelhäusern in nörd-

licher Fortsetzung zu den Doppel-

hausbauplätzen 1-4 ergeben hat.  

Aus diesem Grund sollen auf den 

Bauplätzen 5 und 6, in Fortsetzung 

der bereits vorgesehenen Doppel-

hausreihe im Norden, ebenfalls 

Doppelhäuser ermöglicht und statt 

der bisher festgelegten offenen 

Bauweise eine gekuppelte Bauweise 

verordnet werden. Die maximal 

zulässige Bebauungsdichte soll von 

0,35 auf 0,5 angehoben und die 

Bauplatzteilung ermöglicht werden. 

Zugleich soll eine geringfügige 

Erweiterung des Planungsgebietes 

nach Westen um zwei Bauplätze für 

eine offene Einzelhausbebauung, in 

Abstimmung auf die geplante Bau-

landschaffung vorgenommen werden.  

Die Erschließung des zusätzlichen 

Baulandes erfolgt durch Ver-

längerung der geplanten Straße, 

inklusive Fußwegverbindung zum 

talseitigen Fußweg beim Steinepark. 

Südlich dazu sind in der Flächen-

widmung ein Spielplatz sowie eine 

Retentionsfläche vorgesehen. 

Die geschilderten Änderungen und 

die Erweiterung des Bebauungsplanes 

wurden nach Durchführung des 

Verfahrens vom Gemeinderat 

genehmigend beschlossen. 

 

ÖBB, Grundabtretung Wasser-

turmstraße 

Im Zuge der Sicherung des Eisen-

bahnüberganges in der Wasserturm-

straße hat sich für die ÖBB ein 

zusätzlicher Grundbedarf ergeben, da 

sich alle Anlagenteile des Bahnüber-

ganges auf Bahngrund befinden 

müssen. Daher ist es erforderlich 

geworden, 3m² Grund an die ÖBB 

abzutreten. 

ÖBB Kostenteilungsvorschlag  

zur Sicherung der Eisenbahn-

kreuzungen 

Die Eisenbahnkreuzungen in Sattledt 

wurden bereits oder werden in 

absehbarer Zeit vollständig mit 

Schrankenanlagen oder Lichtzeichen-

anlagen gesichert, um die Verkehrs-

sicherheit für Autolenker, Radfahrer 

und Fußgänger zu erhöhen. 

Diese kostspieligen Maßnahmen 

werden – soweit es sich um 

Gemeindestraßen handelt - zwischen 

Gemeinde und ÖBB aufgeteilt.  

In mehreren Verhandlungsrunden 

konnte mit den ÖBB eine Einigung 

gefunden werden, die hinsichtlich der 

8 Eisenbahnkreuzungen eine Teilung 

im Schlüssel 40% Gemeinde und 

60% ÖBB vorsieht. Der Anteil der 

Kosten für Errichtung und Erhaltung 

für 25 Jahre – gesamt prognostizierte 

5.104.428,- Euro netto – beläuft sich 

für die Marktgemeinde Sattledt auf 

pauschal 2.000.000,- Euro netto bzw. 

2.400.000,- Euro brutto.  

 

Ortsumfahrung 

Im Zusammenhang mit der Ortsum-

fahrung wurden zwei Beschlüsse 

gefasst:  

 

 Kostenbeteiligung an der Über-

arbeitung der ESA-Analyse: 

Im Zuge der Errichtung der Orts-

umfahrung ist ein Anschluss an die 

Autobahn vorgesehen. Für diese 

Anschlussstelle erfolgte bereits im 

Jahr 2016 eine erweiterte strategische 

Analyse (ESA).  

Für die Genehmigung der 

Anschlussstelle durch das zuständige 

Ministerium ist nunmehr aufgrund 

geänderter Vorgaben und Kriterien 

eine neuerliche ESA zu veranlassen. 

Die diesbezüglichen Kosten werden 

zwischen ASFINAG und Markt-

gemeinde Sattledt im Verhältnis 

50:50 geteilt.  

Die Schimetta Consult Ziviltechniker 

GmbH hat der ASFINAG ein 

diesbezügliches Angebot gelegt. 

Die Angebotssumme beträgt  

85.438,85 Euro netto bzw.  

102.526,62 Euro brutto. 

Nach Abschluss der Arbeiten wird 

eine Rechnung nach tatsächlichem 

Aufwand an die ASFINAG gelegt. 

50% der Rechnungssumme werden 

an die Marktgemeinde Sattledt 

weiterverrechnet. 

 

 Umbau Froniusknoten: 

Finanzierungsbestätigung  

Im Jahr 2023 soll der Froniusknoten  

unter Berücksichtigung der künftigen 

Notwendigkeiten einer Ortsum-

fahrung gemeinsam und im 

Einvernehmen mit der OÖ Landes-

straßenverwaltung umgebaut werden.  

Die notwendigen Grundeinlösen und 

die Bauarbeiten dürfen erst dann in 

Angriff genommen werden, wenn 

eine gesicherte Gesamtfinanzierung 

vorliegt. 

Das Land Oberösterreich und die 

Marktgemeinde Sattledt verpflichten 

sich daher im Vorfeld zu einer 

Kostenübernahme von jeweils 50 %.  

Nach aktuellen Schätzungen ist mit 

Errichtungskosten (Baukosten und 

Grundeinlösekosten) in der Höhe von  

5 Mio. Euro zu rechnen, sodass die 

Marktgemeinde Sattledt eine 

Zahlungsverpflichtung in der Höhe 

von etwa 2,5 Mio. Euro zu erwarten 

hat. 

Der Gemeinderat der Marktgemeinde 

Sattledt hat als das zuständige Organ 

der Marktgemeinde Sattledt bestätigt, 

dass die Finanzierung gesichert ist 

und somit mit den Bauarbeiten 

begonnen werden kann. 

Die Finanzierung ist in der 

Mittelfristigen Finanzplanung der 

Marktgemeinde Sattledt ausgewiesen. 

 
Fortsetzung auf der nächsten Seite 
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Subvention evangelische Kirche 

Wels 

Einem Ansuchen der evangelischen 

Pfarrgemeinde A.B. Wels um 

Unterstützung wurde nach Vorbe-

ratung im Gemeindevorstand ent-

sprochen.  

Da Einwohner Sattledts, die sich zum 

evangelischen Glauben bekennen, den 

Gottesdienst in Wels besuchen, hat 

der Gemeinderat beschlossen, der 

evangelischen Pfarrgemeinde A.B. 

Wels eine Subvention in der Höhe 

von 1.000,- Euro zukommen zu 

lassen. 

 

Schülerbeförderung, Abschluss der 

Verträge 

Wie jedes Jahr wurden die Verträge 

mit den Schulbusunternehmen 

sabtours, Wels, und Hermine 

Dietachmair, Sattledt, betreffend 

Schülerbeförderung im Schuljahr 

2022/2023 abgeschlossen. 

Auszug aus der GV-Sitzung  
vom 10. Oktober 2022 

Verkehrsleitsystem, Überarbeitung, 

Vergabe Begleitung Umsetzungs-

phase 

Die Fa. Trafility hat im letzten halben 

Jahr ein Konzept erarbeitet, wie der 

Verkehr in Sattledt besser zu den 

einzelnen Unternehmen geleitet 

werden kann. 

Nachdem nun ein mit den Behörden 

abgestimmter Maßnahmenkatalog 

vorliegt, ist die Begleitung der 

Umsetzung der nächste logische 

Schritt. 

Die Fa. Trafility wurde daher beauf-

tragt, Ausschreibungsunterlagen für 

die Leit-Tafeln zu erstellen, diese an 

interessierte Anbieter weiterzuleiten, 

die einlangenden Angebote vergleich-

bar zu machen und der Gemeinde 

einen Vergabevorschlag zu unter-

breiten. Dieser Folge-Auftrag hat eine 

Vergabesumme von 4.995,36 Euro 

netto bzw. 5.946,44 Euro brutto. 

 

ATSV Sportplatz 

Die Fa. Söllradl wurde beauftragt, am 

ATSV Sportplatz einerseits die 

Tribüne seitlich zu schließen und 

andererseits an der Sichtschutzwand 

eine Unterkonstruktion für Sitz-

schalen zu errichten.  

Die Verbesserungen am Sportplatz 

haben einen Auftragswert von  

13.461,- Euro netto bzw. 16.153,20 

Euro brutto. 

 

 

 

 

Informationsveranstaltung der 

Nahwärme Vorchdorf 

Die Nahwärme Vorchdorf eGmbH ist 

Eigentümerin des Heizwerks Sattledt 

und betreibt ein Nahwärmever-

sorgungsnetz in Sattledt. Für die 

nächsten Jahre ist ein weiterer 

Ausbau dieses Netzes in Zentrums-

nähe geplant – konkret sollen die 

Bewohner der Mozartstraße, der 

Stifterstraße, Teile der Brucknerstraße 

und der Keplerstraße, in diesem 

Ausbauschritt die Möglichkeit 

bekommen, ihre Liegenschaft ans 

Nahwärmenetz anzuschließen.  

Aus diesem Grund fand am 

Mittwoch, den 21.9.2022, im Gast-

haus „Ins Wirtshaus“ eine Infoveran-

staltung statt. 

Vertreter der Nahwärme Vorchdorf 

und des Energiesparverbandes OÖ 

informierten über Anschlüsse, zu 

erwartende Kosten und mögliche 

Förderungen beim Umstieg und 

standen im Anschluss für Fragen zur 

Verfügung. 

 

Einfamilienhaus-Parzellen auf den 

Haugenedergründen 

Die Einfamilienhaus-Parzellen auf 

den Haugenedergründen kommen 

erneut zur Vergabe, da sie aufgrund 

der Corona-Pandemie, der bekannten 

Teuerungen der letzten Monate und 

der verschärften Konditionen der 

Banken bei der Vergabe von Krediten 

nicht wie vorgesehen verkauft werden 

konnten.  

Die Marktgemeinde Sattledt behält 

sich das Vorschlagsrecht für die 

verbliebenen Einfamilienhaus-

parzellen (7-9, 11-14 lt. Plan) bei 

einer neuerlichen Bewerbung vor. 

Aus dem geänderten Bebauungsplan 

ergeben sich Vorteile gegenüber der 

ersten Ausschreibung. So hat sich die 

Verkehrssituation wesentlich ver-

bessert, die Stichstraße ist in eine 

Ringstraße umgewandelt worden und 

die Reihe der Doppelhäuser wird von 

Norden her erschlossen. Der Bau-

zwang beginnt „neu zu laufen“, das 

bedeutet, dass der Rohbau inkl. 

Bedachung erst bis 31.12.2027 zu 

errichten ist. 

Auf das Bewertungssystem, das im 

Vergabeprozedere des ersten Ver-

wertungsschrittes vorgesehen war, 

wird verzichtet. Die Grundstücke 

werden in der Reihenfolge des 

Einlangens der Interessens-

bekundungen zugeteilt, nach dem 

Prinzip „first come – first serve“.  

Die Grundstücke für die Einfamilien-

häuser werden bis 31.03.2023 zu 

einem Preis von 170 Euro pro m² 

angeboten.  

Auf der ersten Seite finden Sie den 

Bebauungsplan mit der Darstellung 

der verfügbaren Bauparzellen. 

Redaktionsschluss  

für die nächste Ausgabe der 

GEMEINDEZEITUNG:  

Montag, 28. November 2022 
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Silbernes Ehrenzeichen für  
Wilhelm Scheidl 
 

Wilhelm Scheidl hat nach der letzten Gemeinderatswahl 

seine langjährige Mitarbeit in den politischen Gremien der 

Marktgemeinde Sattledt beendet, er war von 1991 bis 2012 

Vollmitglied im Gemeinderat – also mehr als  

3 Perioden lang. 

In dieser Zeit und auch danach war er in den Ausschüssen 

Gewerbe, Sport, Umwelt, Wirtschaft und dem 

Prüfungsausschuss als Mitglied oder Ersatzmitglied tätig. 

 

Bgm. Ing. Gerhard Huber strich in seiner Laudatio die 

sachliche und konstruktive Zusammenarbeit hervor und 

überreichte in Würdigung dieser jahrzehntelangen 

engagierten Tätigkeit in den Gremien der Marktgemeinde 

Sattledt Herrn Wilhelm Scheidl das Ehrenzeichen in Silber 

der Marktgemeinde Sattledt. 

 
Bild: Gemeinde 

Ausschuss für Generationen und Kultur 
Aktuelles von der Obfrau GV Gudrun Pollhammer 

1. Englisch-Sprachwoche 
 

Heuer wurde in den Ferien zum  

1. Mal von der Global English 

Teaching Academy eine Sprach-

woche für Kinder von 8 – 14 Jahren 

angeboten und innerhalb kürzester 

Zeit hatten sich 51 Kinder dazu 

angemeldet.  

3 Gruppen konnten somit vom 18. bis 

22. Juli 2022 fünf Tage lang das 

englische Sprachtraining mit viel 

Action, Spiele, Songs und Sport 

hautnah miterleben. Eine Kombi-

nation aus Förderung, Kreativität, 

Kultur, Bewegung und jede Menge 

Spaß. 

Das Ziel war, durch Bewegung, 

Neugierde auf neue Kulturen, ein 

starkes Interesse an der englischen 

Sprache und die Fähigkeit, das Selbst-

vertrauen, diese Sprache gut zu 

sprechen, sowie die Liebe zum 

Aktivsein zu wecken.  

 

Native-level Teachers vermittelten 

Englisch auf eine lebendige, 

anregende Art.  

 

 

 

 

 

 

 

Kinder und Jugendliche lernen so 

nicht nur die Sprache als solche, 

sondern bekommen auch ein Gefühl 

dafür, dass Englisch mehr ist als ein 

Schulfach, nämlich der Schlüssel, um 

die Welt für sich selbst zu öffnen. 

Bilder: privat 
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Beach-Volleyballplatz 
 

Das Zutrittssystem für den Beach-

Volleyballplatz wurde auf eine neue 

Technik per Handy umgestellt. Somit 

ist es nicht mehr nötig, sich zuvor den 

Schlüssel zu organisieren und kann 

daher auch den Platz nach zuvor 

erfolgter Reservierung spontan 

nutzen.  

 

Dazu ist es notwendig, sich am 

Gemeindeamt registrieren zu lassen 

und mit der dann erhaltenen 

Telefonnummer öffnet sich nach 

Anruf bzw. SMS die Türe.  

Sommerbetreuung 
 

In Zusammenarbeit mit dem Hilfs-

werk konnten während der Ferienzeit 

auch dieses Jahr wieder berufstätige 

Eltern bei der Betreuung ihrer Kinder 

von 3 – 10 Jahren unterstützt werden. 

Die insgesamt 33 Kinder wurden über 

einen Zeitraum von 5 ½ Wochen 

bestens betreut und hatten viel Spaß.  

Motorikpark 
 

Der rege Besuch und die vielen 

positiven, begeisterten Rück-

meldungen zum Motorikpark zeigen, 

dass es damit gelungen ist, für die 

SattledterInnen einen Platz für 

sportliche Aktivitäten zu errichten, 

der zugleich ein wertvoller Treffpunkt 

für alle Altersgruppen geworden ist. 

Wahlberechtigte: 1.929 

Abgegebene Stimmen: 996 

 

Gültige Stimmen: 954 

Ungültige Stimmen: 42 

 

Wahlbeteiligung mit Wahlkarten: 

51,63 % 

Ergebnis der Bundespräsidenten-Wahl am 9. Oktober 2022 
So hat Sattledt gewählt! 

Kandidat Stimmen in % 
Dr. Michael Brunner  25  2,62 % 

Gerald Grosz  79  8,28 % 

Dr. Walter Rosenkranz  262  27,46 % 

Heinrich Staudinger  9  0,94 % 

Dr. Alexander Van der Bellen  435  45,60 % 

Dr. Tassilo Wallentin  84  8,81 % 

Dr. Dominik Wlazny  60  6,29 % 
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Ausschuss für Sozialwesen 
Aktuelles vom Obmann GV August Friedl 

Ferienpass 2022 
 

Auch heuer konnten wir ein 

vielfältiges und abwechslungsreiches 

Ferienprogramm für unsere 

SchülerInnen vorweisen.  

Bewährte und neue Angebote wurden 

zu unserer Freude sehr gut ange-

nommen. Um weiterhin einen 

attraktiven Ferienpass anbieten zu 

können, sind immer wieder neue 

Ideen, Vorschläge und Anbieter 

gefragt!  

 

 

Was ist euch wichtig? 

Wie können wir das Projekt 

verbessern? 

 

Eure Meinung ist dem Sozial-

ausschuss sehr wichtig! 

 

Wendet euch an den Sozialausschuss 

oder schreibt mir: 

august_friedl@aon.at 

Die glücklichen Gewinner des Workshops für das neue Layout  

des Ferienpasses 2023: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

hinten von links nach rechts: Gerlinde Iberer, Sophia Buchner, Jack-Dominik Pointl, Sarah Kienbauer, August Friedl 

vorne: Livia Grammerstätter, Lukas Jahnke 

Bilder: privat 
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Ferienpass-Abschluss 
 

Der Ferienpass-Abschluss war heuer 

ein toller Erfolg dank der Mithilfe des 

Elternvereins.  

 

Ich bedanke mich an dieser Stelle bei 

allen mitwirkenden Personen, 

Vereinen und Gruppen, die sich 

immer wieder für diese gute Sache 

zur Verfügung stellen.  

 

 

Natürlich nicht zu vergessen ein 

großes Danke an die Gemeinde-

verwaltung für die administrativen 

Aufgaben und an das Ausschussteam 

an meiner Seite. 

Die Wirtschaft von Sattledt unterstützt den 
Ferienpass 
 

Ich durfte mit Bürgermeister Ing. Gerhard Huber eine 

großzügige Spende von Franz Fuchs als Vertreter der 

Sattledter Wirtschaftstreibenden entgegen nehmen. 

 

Weitere Fotos von den Ferienpass-Aktivitäten unter:  

https://www.sattledt.at/Unser_Sattledt/Fotogalerie 
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Stellenausschreibung 

Die Marktgemeinde Sattledt schreibt gemäß den Bestimmungen der §§ 8 und 9 des OÖ Gemeinde-Dienstrechts- und 

Gehaltsgesetzes 2002 idgF folgende Stelle aus: 

LeiterIn für die Bauabteilung 

Funktionslaufbahn GD 15, 40 Wochenstunden,  

ehestmöglicher Dienstbeginn, unbefristetes Dienstverhältnis 

Aufgabenbeschreibung: 

 Leitung und Führung der Bauabteilung, 

 Vollzug der bau-, straßen- und feuerpolizeilichen Angelegenheiten, 

 Beitragsvorschreibungen wie Anschlussgebühren und Aufschließungsbeiträge, 

 allgemeine administrative Tätigkeiten im Bauamt,  

 Schnittstelle zum Bauhof und Unterstützung bei Bauprojekten der Gemeinde. 

 

Sie bringen mit: 

 Erfahrung im öffentlichen Dienst von Vorteil, 

 Kenntnisse in Baurecht und Bautechnik von Vorteil, 

 Führerschein der Klasse B und eigener PKW, 

 

Allgemeine Aufnahmevoraussetzungen: 

 österreichische Staatsbürgerschaft oder die eines EU-Mitgliedsstaates mit ausreichenden  

 Deutschkenntnissen in Wort und Schrift, 

 selbständige, verantwortungsbewusste und teamorientierte Arbeitsweise, 

 persönliche, gesundheitliche und fachliche Eignung für die vorgesehene Verwendung, 

 einwandfreier Leumund, volle Handlungsfähigkeit 

 Bereitschaft zu und Interesse an Fort- und Weiterbildung, 

 Flexibilität, Bereitschaft zur Leistung von Mehrdienstzeiten, 

 abgeleisteter Präsenz- oder Wehrersatzdienst bzw. Befreiungsbescheid bei männlichen Bewerbern. 

 

Auswahlverfahren: 

Das Auswahlverfahren erfolgt nach den gesetzlichen Bestimmungen.  

Alle Bewerbungen werden vertraulich und den Bestimmungen der Datenschutzgrundverordnung entsprechend behan-

delt. Bewerbungsformulare sind am Marktgemeindeamt Sattledt oder auf www.sattledt.at erhältlich. 

 

Die Bewerbungen sind bis spätestens 7.11.2022 unter Beilage folgender Unterlagen: 

 Bewerbungsbogen, 

 Motivationsschreiben, 

 Lebenslauf mit aktuellem Foto, 

 Nachweis der höchsten Schul- und Berufsausbildung, 

 Dienstzeugnisse der bisherigen beruflichen Stationen, 

am Marktgemeindeamt Sattledt, bevorzugt per E-Mail (gemeinde@sattledt.ooe.gv.at), einzubringen. 

 

Ansprechperson: Dr. Markus Humer, humer@sattledt.ooe.gv.at, +43 (7244) 8855-11 

 

Ing. Gerhard Huber, Bürgermeister 
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Aufgabenbeschreibung: 

 Gebäude-Grundreinigung 

 Fensterreinigung 

 Gelegentlich Mithilfe bei Außenreinigung  
           und Grünbereichspflege 
 

 

Aufgabenbeschreibung: 

 Sämtliche Küchenarbeiten 

 Küchenreinigungsarbeiten 

 Essensausgabe 
 
 
Allgemeine Aufnahmevoraussetzungen für beide ausgeschriebenen Stellen: 

 österreichische Staatsbürgerschaft oder die eines EU-Mitgliedsstaates mit ausreichenden Deutschkenntnissen  
          in Wort und Schrift, 

 verantwortungsbewusste und teamorientierte Arbeitsweise, 

 persönliche, gesundheitliche und fachliche Eignung für die vorgesehene Verwendung, 

 einwandfreier Leumund, volle Handlungsfähigkeit 

 Flexibilität, Bereitschaft zur Leistung von Mehrdienstzeiten, 

 abgeleisteter Präsenz- oder Wehrersatzdienst bzw. Befreiungsbescheid bei männlichen Bewerbern. 
 
Auswahlverfahren: 
Das Auswahlverfahren erfolgt nach den gesetzlichen Bestimmungen.  
Alle Bewerbungen werden vertraulich und den Bestimmungen der Datenschutzgrundverordnung entsprechend 
behandelt. Bewerbungsformulare sind am Marktgemeindeamt Sattledt oder auf www.sattledt.at erhältlich. 
 
Die Bewerbungen sind bis spätestens 14.11.2022 unter Beilage folgender Unterlagen: 

 Bewerbungsbogen, 

 Lebenslauf mit aktuellem Foto, 

 Nachweis der höchsten Schul- und Berufsausbildung, 

 Dienstzeugnisse der bisherigen beruflichen Stationen, 
am Marktgemeindeamt Sattledt, bevorzugt per eMail (gemeinde@sattledt.ooe.gv.at), einzubringen. 
 
Ansprechperson: Dr. Markus Humer, humer@sattledt.ooe.gv.at, +43 (7244) 8855-11 
 
Ing. Gerhard Huber, Bürgermeister 

Stellenausschreibung 

Die Marktgemeinde Sattledt schreibt gemäß den Bestimmungen der §§ 8 und 9 des OÖ Gemeinde-Dienstrechts- und 

Gehaltsgesetzes 2002 idgF folgende Stellen aus: 

Reinigung Kommunalgebäude (m/w/d) 

Funktionslaufbahn GD 25, 20 Wochenstunden,  

Montag bis Freitag, im Zeitraum von 12:30 bis 18:00 Uhr  

Dienstbeginn 9.1.2023, unbefristetes Dienstverhältnis 

Küchenhilfskraft Schulküche (m/w/d) Karenzvertretung 

Funktionslaufbahn GD 23, 12 Wochenstunden,  

Die Ferienzeiten sind einzuarbeiten, sodass sich während des Schulbetriebes ein höheres Beschäftigungsausmaß 

ergibt (in der Regel Montag bis Donnerstag je 4 Std.)  

Dienstbeginn 9.1.2023, Karenzvertretung befristet bis 31.12.2023 

Sie bringen mit: 

 Kochkenntnisse 

 Teamfähigkeit 

Sie bringen mit: 

 Genauigkeit 

 Teamfähigkeit 
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Eigentümer von Liegenschaften in 

Ortsgebieten, ausgenommen die 

Eigentümer von unverbauten, land- 

und forstwirtschaftlich genutzten 

Liegenschaften, haben dafür zu 

sorgen, dass die entlang der Liegen-

schaft in einer Entfernung von nicht 

mehr als 3 m vorhandenen, dem 

öffentlichen Verkehr dienenden Geh-

steige und Gehwege einschließlich 

der in ihrem Zuge befindlichen 

Stiegenanlagen entlang der ganzen 

Liegenschaft in der Zeit von 6 bis 22 

Uhr von Schnee und Verun-

reinigungen (zB Laub, Obst) 

gesäubert sowie bei Schnee und 

Glatteis bestreut sind.  

 

Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht 

vorhanden, so ist der Straßenrand in 

der Breite von 1 m zu säubern und zu 

bestreuen. Die gleiche Verpflichtung 

trifft die Eigentümer von Verkaufs-

hütten. 

In einer Fußgängerzone oder 

Wohnstraße ohne Gehsteige gilt die 

Verpflichtung für einen 1 m breiten 

Streifen entlang der Häuserfronten. 

 

Es ist jedoch nicht erlaubt, den 

Schnee von Hauseinfahrten und 

Zugängen auf die bereits geräumte 

Straße zu schieben. 

Pflichten der Anrainer im Herbst und Winter 
Auszug aus § 93 der StVO 

Die Marktgemeinde ersucht die 

Grundeigentümer, alle Bäume und 

Sträucher (lebende Zäune) entlang 

von Verkehrswegen in Höhe und 

Breite so abzuschneiden, dass keine 

Beschädigungen des Schulbusses, 

der Löschfahrzeuge, des Müll-

abfuhrwagens oder sonstiger 

Privatfahrzeuge erfolgen.  

 

In jenen Bereichen, in denen der 

Rückschnitt bereits durch die 

Gemeinde erfolgt ist, ist jedenfalls 

das Schnittgut dringendst durch den 

Grundeigentümer zu entfernen. 

 

Es wird ausdrücklich darauf 

hingewiesen, dass es nicht die 

Aufgabe der Marktgemeinde ist, 

private Hecken oder ähnliches zu 

schneiden!  

Dies wird nur an besonderen 

Gefahrenstellen zur Erhöhung 

der Verkehrssicherheit durch-

geführt! 

Die Haftung für die Freihaltung des 

Verkehrsraumes verbleibt in jedem 

Fall beim Grundeigentümer. 

 

Es wird in diesem Zusammenhang 

auf die Straßenverkehrsordnung 

verwiesen, die nicht nur für 

Gemeindestraßen und Ortschafts-

wege gilt, sondern auch für 

Privatstraßen und Privatwege (Haus

– und Hofzufahrten). 

Schneiden der Sträucher und Bäume entlang von Verkehrswegen 

Weihnachtszuwendungen 
 

Alle Anspruchsberechtigten können von 21. November bis  

09. Dezember 2022 die Weihnachtszuwendung beantragen.  

 

Die Weihnachtszuwendungen müssen in einer Liste erfasst werden, damit 

der Ausschuss für Sozialwesen einen Überblick über die Anzahl der zu 

gewährenden Zuwendungen bekommt. 

 

Die Pension, Rente oder anderweitiges Einkommen wie Unterhalt, 

Ausgedinge, Erträge, Sachbezüge, Zinsen für Miete, Verpachtung usw. 

dürfen zusammen nicht mehr betragen als 

€  1.154,15 für Einzelpersonen 

€  1.820,80 für Ehepaare 

€  178,08 für jede weitere Person. 

Pflegegeld bis zur 2. Stufe wird nicht als Einkommen gewertet. 

 

Bei der Anmeldung ist das Einkommen mit entsprechenden Belegen 

nachzuweisen. Ohne Einkommensnachweise kann keine Vormerkung 

vorgenommen werden! Behinderte oder kranke Personen können durch 

einen nahen Angehörigen angemeldet werden. 

 

Hochzeitsjubilare 
 

Gnadenhochzeit - 70 Jahre 

Hildegard und Wilhelm Berner 
 

Bürgermeister Gerhard Huber 

gratulierte dem Jubelpaar aufs 

Herzlichste zu diesem seltenen 

Ehejubiläum. Wir wünschen für 

die weitere gemeinsame 

Zukunft alles Gute.   Bild: Gemeinde 
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Mit 1. September 2022 trat in OÖ 

ein neues Hundehaltegesetz in 

Kraft.  

Für HundehalterInnen ist neu, 

dass ab 1. September auch 

Änderungen oder ein Wechsel bei 

der Hundehaftpflichtver-

sicherung an die Gemeinde 

bekannt gegeben werden müssen. 

Diese Gesetzesanpassung soll den 

Opferschutz verbessern.  

 

Schon bisher musste jeder mehr als 

12 Wochen alte Hund bei der 

Hauptwohnsitzgemeinde binnen 

drei Tagen angemeldet werden.  

Der erforderliche Sachkundenach-

weis, eine Registrierungsbestä-

tigung aus der Heimtierdatenbank 

sowie ein Nachweis, dass für den 

Hund eine Haftpflichtversicherung 

mit einer Mindestdeckungssumme 

von 725.000 Euro besteht, muss 

vorgelegt werden. 

Neue Regelungen für HundehalterInnen 

Es wird darauf hingewiesen, dass die 

Grabbesitzer gesetzlich verpflichtet 

sind, die Grabstätten "in dauerndem 

guten und sicheren Zustand" zu 

erhalten. 

 

Die Grabbesitzer werden gebeten, die 

Grabstätten zu kontrollieren und 

lockere Grabsteine ehestens zu 

befestigen, damit keine Schäden am 

eigenen oder am Nebengrab 

entstehen. 

 

Auch für Personenschäden haftet der 

Grabbesitzer!  

 

Überprüfung der Grabstätten im Friedhof 

DIGITALE Zustellung der Gemeindevorschreibung 
 

Wie bereits in früheren Gemeindezeitungen berichtet, ist die elektronische Zustellung von Schriftstücken von der 

Gemeinde in Form eines E-Mails (genauer gesagt registered Mail) möglich! 

Dieser kostenlose Service hilft Geld zu sparen und entlastet unsere Umwelt! 
 

Wir laden Sie ein, dieses Angebot zu nutzen. Briefe, Rechnungen, Vorschreibungen kommen - wie zB von der 

Handyrechnung bereits gewohnt - per E-Mail und können entweder ausgedruckt oder einfach gespeichert werden. 

Derzeit werden primär Vorschreibungen und Grundsteuerbescheide elektronisch zugestellt, sukzessive wird jedoch 

unser Angebot erweitert. Für diese Art der Zustellung ist Ihr Einverständnis notwendig. 

DIGITALE ZUSTELLUNG 

Ich bin mit der elektronischen Übermittlung von Erledigungen (Abrechnungsbeilage, Bescheide, Brief, 

Rechnung, Vorschreibung,…) durch die Gemeinde einverstanden und helfe dadurch Kosten zu sparen und 

die Umwelt zu entlasten. 

 

Name:  _________________________________________________________  

Objektadresse:  _________________________________________________________  

E-Mail:  _________________________________________________________  

Unterschrift:  _________________________________________________________  

Abschnitt ausfüllen, per Post, persönlich oder per E-Mail an kettlgruber@sattledt.ooe.gv.at senden! 

10/2022 
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Gesunde Seite  

des Arbeitskreises Gesunde Gemeinde Sattledt 

HERZGESUND BEWEGT 

Neueste Studien beleben altes Wissen – Herz-Kreislauf-Training (Ausdauertraining/Cardio-Training) ist ein 

Jungbrunnen fu r uns Menschen. Bleiben oder werden Sie daher aktiv!  

Ausdauertraining verbessert die Leistungsfa higkeit des gesamten Herz-Kreislauf-Systems, es hat  

positiven Einfluss auf Risikofaktoren wie zB Bluthochdruck, Ü bergewicht, erho hte Blutzucker- und Blutfettwerte. 

Zudem fu hrt es zur Verminderung von Stress und depressiven Verstimmungen, verbessert die Schlafqualita t und 

verringert das Risiko einiger Krebserkrankungen. 

So gelingt’s 

 Kla ren Sie in einem Gesprä ch mit Ihrem Arzt, ob und welche Bewegung fu r Sie gut ist. 

 Suchen nach Bewegungsarten, die Ihnen Späß bereiten – nur so passiert Bewegung regelma ßig. 

 Sinnvolle Bewegungsarten sind alle Sportärten mit Däuerbelästung, wie Gehen, Wandern, Laufen, Nordic 

Walken, Schwimmen, Radfahren, Langlaufen etc. - durchgefu hrt in der freien Natur oder auch an Gera ten  

(zB im Fitnessstudio). 

 Die Bewegungsformen werden u ber eine Dauer von mindestens 30 Minuten, 2 – 3 mal pro Woche wa hrend 

des ganzen Jahres durchgefu hrt. 

 Als Richtwert fu r die richtige Belastungsintensita t gilt: reden ist noch mo glich, singen nicht. Das entspricht in 

etwa der vorgeschriebenen Intensita t von 60 – 80 % der max. Herzfrequenz. 

 Steigerungen sind möglich: Erhöhen Sie die Anzahl der Belastungseinheiten auf 4 bis 5 mal pro Woche, 

das fu hrt Sie schneller ans Ziel als die Verla ngerung einzelner Bewegungszeiten. Oder Sie steigern 3 bis 4 mal 

pro Einheit fu r je ein paar Minuten das Tempo so weit, dass reden gerade nicht mehr mo glich ist. 

 Runden Sie Ihr Ausdauerprogramm mit Krä ftigungs- und Beweglichkeitsübungen ab. 

 

Ideen und Anregungen am Gemeindeamt für Arbeitskreis Gesunde Gemeinde 

deponieren oder per E-Mail an: august_friedl@aon.at 

 

Aktuelles 

Im Dezember wird es einen Erste-Hilfe-Kurs geben, fu r den man sich schon jetzt bei mir oder beim Roten Kreuz 

anmelden kann (siehe Seite 36). 
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AES - Wie lernen Erwachsene? 

Über 30 Länder nehmen an der 

internationalen AES-Erhebung teil, 

in Österreich startet AES im 

Oktober 2022. AES steht für Adult 

Education Survey und wird vom 

Statistischen Amt der Europäischen 

Union organisiert, für die nationale 

Durchführung ist Statistik Austria 

verantwortlich. 

 

Worum geht es beim AES? 

Wir erwerben im Laufe unseres 

Lebens viele Kenntnisse und Fähig-

keiten. Uns interessiert: Haben die 

Menschen in Österreich im letzten 

Jahr etwas Neues gelernt? Das kann 

beruflich oder privat gewesen sein. 

Dabei ist es egal, ob das über eine 

App am Handy, in einem Kurs vor 

Ort oder online, mit einem Online-

Video oder im Freundeskreis war. 

Die AES-Erhebung erfasst diese 

Bildungsaktivitäten und liefert so 

Erkenntnisse für die Bildungs– und 

Arbeitsmarktpolitik. Für die Teil-

nahme sind keine besonderen 

Kenntnisse oder Fähigkeiten not-

wendig. 

 

Wer kann teilnehmen? 

Statistik Austria wählt 

eine zufällige Stich-

probe Erwachsener aus. 

Diese Personen werden 

schriftlich zur Teil-

nahme eingeladen. Nur von Statistik 

Austria eingeladene Personen 

können an der Befragung teil-

nehmen. 

Als Dankeschön für 

die Teilnahme be-

kommen alle 

Befragten 10 Euro. Sie können 

zwischen einem Einkaufsgutschein 

oder der Weiterleitung einer Spende 

an ein österreichisches Naturschutz-

projekt wählen. 

 

Wo gibt es weitere Informatio-

nen? 

www.statistik.at/aes  

aes@statistik.gv.at 

Statistik Austria: Erhebung über Erwachsenenbildung 

Über 30 Länder nehmen an der 

internationalen PIAAC-Studie teil, in 

Österreich startete PIAAC im 

September 2022. PIAAC steht für 

Programme for the International 

Assessment of Adult Competencies 

und wird von der Organisation für 

wirtschaftliche Zusammenarbeit und 

Entwicklung (OECD) organisiert, für 

die nationale Durchführung ist 

Statistik Austria verantwortlich.  

 

Worum geht es bei PIAAC? 

Ob beim Einkauf im Supermarkt, bei 

Behördenwegen oder in der Arbeit: 

Erwachsene setzen tagtäglich Alltags-

fähigkeiten ein, meist ohne überhaupt 

darüber nachzudenken und nehmen so 

am gesellschaftlichen Leben aktiv 

teil.  

Die PIAAC-Studie erfasst diese 

Fähigkeiten und liefert so Erkennt-

nisse für die Bildungs- und 

Arbeitsmarktpolitik. Für  die Teil-

nahme sind keine besonderen 

Kenntnisse oder Fähigkeiten 

notwendig. 

 

Wer kann teilnehmen? 

Statistik Austria wählt 

eine zufällige Stich-

probe Erwachsener aus. 

 

Diese Personen werden 

schriftlich zur Teil-

nahme eingeladen. Wer einen 

Einladungsbrief erhält, vereinbart 

einen passenden Termin mit einer 

Erhebungsperson. 

 

Die Befragung besteht 

aus zwei Teilen. Nach 

einem allgemeinen Fragebogen 

bearbeiten die Studienteilnehmer-

Innen eigenständig Alltagsaufgaben. 

 

Als Dankeschön für 

die Teilnahme be-

kommen alle Studien-

teilnehmerInnen 50 Euro. Sie 

können zwischen einem 

Einkaufsgutschein oder der 

Weiterleitung einer Spende an ein 

österreichisches Naturschutzprojekt 

wählen. 

 

 

Wo gibt es weitere Informatio-

nen? 

www.statistik.at/piaac 

piaac@statistik.gv.at 

Statistik Austria: PIAAC - Welche Alltagsfähigkeiten haben Erwachsene? 

Verteilung der Gelben 
Säcke  
 

Die jährliche Zustellung einer Rolle 

der „Gelben Säcke“ je Haushalt 

findet heuer im November und 

Dezember 2022 statt. 

 

Falls Sie keine Rolle erhalten 

haben (ausgenommen Wohn-

anlagen, die mit Gelben Tonnen 

ausgestattet sind), können Sie dies 

von 02.01. bis 13.01.2023 unter der 

Tel. Nr. 07244/8855-14 melden. 
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Sozialberatungsstelle Eberstalzell 

Die Sozialberatungsstelle im Sozial-

zentrum Sonnleiten, Eberstalzell ist 

eine wichtige Drehscheibe für Dienst-

leistungen aus den Bereichen 

Gesundheit und Soziales: 

 

Dienstag   8.00 – 12.00 Uhr  

Mittwoch  8.00 – 12.00 Uhr 

Freitag  8.00 – 11.00 Uhr 

Sprechtag in Sattledt jeden  

1. Donnerstag im Monat von 8 bis 

10 Uhr! 

 

Bitte um Terminvereinbarung 

unter Tel. 0664/1981100 oder  

sbs-eberstalzell.post@shvwl.at . 

Tanja Scheureder 

Beraterin für Soziales 

Eltern-Mutterberatung Lambach 
4650 Lambach, Hafferlstr. 1, Tel. 0664/1323489 oder 07243/51143 
 

Angebote für Eltern und Kinder in den ersten 3 Lebensjahren 

 
In der EMB Lambach werden die Besucher ersucht die aktuell gültigen Coronavorgaben einzuhalten. Diese können Sie telefo-

nisch erfragen oder auf der Homepage im dort ständig aktualisierten Newsletter nachlesen.  

 

MUTTERBERATUNG in der EMB Lambach: mit Kinderarzt, Kinderkrankenschwester, Sozialarbeiterin und  

Psychologin 

DI  08.11.2022; 13.12.2022; 10.01.2023; 14.02.2023; 14.03.2023; 11.04.2023    - jeweils von 13:30 bis 15:30 Uhr 

 

OFFENE TREFFPUNKTE: 

 Babytreff: jeden Montag 9-10:30 Uhr, wiegen & messen von 10:30 bis 11 Uhr 

 Elterntreff/Elterncafé mit Kindern: jeden Dienstag 9-11 Uhr 

 

EINZELBERATUNGEN: 

 Psychologische Beratung, Stillberatung nach tel. Terminvereinbarung 
 

 

Wir laden Sie herzlich zu unseren KOSTENLOSEN Angeboten ein!  

Tel. 07243/51143; iglu-marchtrenk.post@shvwl.at 

https://www.land-oberoesterreich.gv.at/121445.htm 

Online Frauenberatung OÖ: www.frauenberatung-ooe.at 

Das Frauenreferat des Landes OÖ hat 

eine Onlineplattform für Frauen– und 

Mädchenberatung einger ichtet.  

 

Die Beratung ist professionell, rund 

um die Uhr erreichbar, schnell, 

anonym und kostenlos.  

Beraten werden alle Frauen und 

Mädchen in Oberösterreich, sowie 

auch Familienangehörige oder 

Freundinnen, die sich Sorgen um 

jemanden machen.  

Die Themen reichen von der 

Beratung zur Selbststärkung, zur 

Berufs– und Weiterbildung, 

Schwangerschaftsberatung, Beratung 

zu juristischen und finanziellen 

Fragen bis hin zur Beratung von 

Gewalt betroffenen Frauen. 

Ein Team von psychosozialen 

Beraterinnen und Juristinnen steht zur 

Verfügung auf: 

www.frauenberatung-ooe.at 

https://www.land-oberoesterreich.gv.at/121445.htm
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Volkshilfe 

Benachteiligungen beseitigen – Erfolge im Arbeitsleben ermöglichen 

Im Auftrag des Sozialministeriumservice berät die Arbeitsassistenz der Volkshilfe kostenlos zu den Themen 

Gesundheit und Arbeit.  

In bedarfsorientierten und vertraulichen Beratungsgesprächen bieten wir Hilfestellung bei Fragen, wie zB: 

 

 Haben Sie gesundheitliche Belastungen und möchten sich beruflich neu orientieren? 

 Überlegen Sie, wie Sie Fragen zu Ihrem Gesundheitszustand im Vorstellungs- oder Mitarbeitergespräch 

beantworten sollen?  

 Möchten Sie Ihr Arbeitsumfeld optimieren, sodass es zu Ihrer gesundheitlichen Situation passt? 

 Haben Sie Angst, wegen Leistungsminderungen oder Krankenstände Ihren Arbeitsplatz zu verlieren? 

 Benötigen Sie allgemeine Informationen zu Behindertenpass, Kündigungsschutz und Förderungen im Kontext 

Erwerbsarbeit? 

 

Dann nehmen Sie Kontakt zu uns auf:  

Volkshilfe Arbeitsassistenz - Büro Wels:  

Vogelweiderstraße 29, 4600 Wels 

Für Arbeitssuchende/Erwerbstätige mit gesundheitlichen 

Belastungen: 

Andrea Kinz, Tel: 0676/87341168, andreamaria.kinz@volkshilfe-ooe.at 

oder Sonja Lang, Tel: 0676/87341293, sonja.lang@volkshilfe-ooe.at 

 

Für Betriebe, die Menschen mit Beeinträchtigung beschäftigen 

(wollen): 

Alexander Langthaler, Tel: 0676/87341298, alexander.langthaler@ 

volkshilfe-ooe.at 

 

Das Angebot ist kostenfrei und wird vom Sozialministeriumservice finanziert.  

Volkshilfe Arbeitsassistenz - Ihre Partnerin für berufliche Integration 

Fundgegenstände 
 

 Grüner Rucksack Marke  

V-line gefüllt mit diversen 

Hundespielsachen und einer 

JBL Lautsprecher Box 

 verzierter Silberring mit 

Muster 

 Autoschlüssel Toyota mit 

Anhänger von Autohaus 

Reiter 

 Schlüsselbund mit diversen 

Schlüsseln, Anhänger mit 

dem Namen „Koits“ darauf 

und lila Schmetterlings-

anhänger aus Stoff 
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„Christkindl aus der 
Schuhschachtel“ 
 

Bereits zum 22. Mal organisiert die 

OÖ Landlerhilfe die Aktion 

„Christkindl aus der Schuhschachtel“, 

die in den letzten Jahren durch die 

großartige Beteiligung oberösterrei-

chischer Kinder und Familien 

erfolgreich durchgeführt werden 

konnte. Die humanitäre Arbeit in 

Rumänien und der Ukraine ist durch 

die jetzige Kriegssituation und die 

Corona-Krise viel schwieriger 

geworden. Wir vom Landlerhilfe-

Team sind aber guter Dinge und voll 

motiviert, dass wir mit Unterstützung 

aller Beteiligten wieder viele 

Weihnachtspackerl bekommen 

werden.  

Ganz besonders wollen wir heuer 

versuchen, einerseits den sehr armen 

Kindern in den von uns betreuten 

Gebieten und andererseits den vielen 

Flüchtlingskindern, die mittlerweile 

dort leben, eine kleine Weihnachts-

freude bereiten zu können.  

 

Oberösterreichs Kinder und ihre 

Familien sind auch heuer wieder 

aufgerufen, Schuhschachteln mit 

Süßigkeiten, Hygieneartikel, Schul- 

und Spielsachen zu füllen und damit 

zu Weihnachten einem Kind, dem es 

nicht so gut geht, eine große Freude 

zu bereiten. 

Aufgrund der hohen Transportkosten 

würden wir uns über die Abgabe von 

1 Euro je Paket sehr freuen. 

Wir suchen daher wieder Kinder und 

Familien, Privatpersonen, Kinder-

gärten, Schulen, Pfarren, Vereine, 

Gemeinden, Sponsoren und Firmen, 

die uns Weihnachtspakete und 

Sachspenden zur Verfügung stellen 

bzw. uns mit einer Spende 

(IBAN: AT41 3400 0000 0082 5000, 

BIC: RZOOAT2L bei der 

Raiffeisenlandesbank OÖ.) zur 

Abdeckung der Transportkosten 

unterstützen. 

ALLE, die mitmachen wollen, 

können bis spätestens 3. Dezember 

ihre Weihnachtspackerl bei 

unseren Abgabestellen abgeben. 

Alles Info`s gibt es unter 

www.landlerhilfe.at, christkindl@ 

landlerhilfe.at oder unter Tel. 

0664/8262710. 

 

 

 

 

STELLENAUSSCHREIBUNG 

Die Marktgemeinde Steinerkirchen an der Traun schreibt 

folgende Stelle aus: 

Schulwart/Schulwartin 

Vertragsbediensteten-Dienstposten der Funktionslaufbahn 19.1, 

Vollzeitbeschäftigt mit 40 Wochenstunden 

 

Nähere Informationen zu dieser Stelle erhalten Sie direkt 

beim Marktgemeindeamt Steinerkirchen, Herrn Amtsleiter 

Ing. Alexander Bäck, Tel. 07241/2255-13. 

 

Bewerbungsbögen für schriftliche Bewerbungen liegen am 

Gemeindeamt Steinerkirchen auf bzw. können von der Homepage 

(www.steinerkichen.at) heruntergeladen werden und müssen bis 

Freitag, 25. November 2022, 12 Uhr, beim Marktgemeindeamt 

Steinerkirchen einlangen. 
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Kindergarten und Krabbelstube 

Und wieder hat ein neues 
Arbeitsjahr begonnen! 
 

Rund 110 Kinder haben im 

September im Kindergarten und in 

der Krabbelstube gestartet. Wir haben 

heuer 2 Krabbelgruppen und 5 

Kindergartengruppen (eine davon 

wird als Integrationsgruppe geführt 

und neu: eine alterserweiterte KG-

Gruppe mit fünf unter dreijährigen 

Kindern).  

Die zusätzliche Gruppe bedeutet auch 

mehr Personal. Vermutlich haben 

viele aus den Medien vernommen, 

dass es in vielen Kinderbildungs- und 

betreuungseinrichtungen an pädago-

gischem Personal fehlt. Wir in 

unserem Haus haben das Glück, dass 

wir für Ihre Kinder mit den nötigen 

und vor allem auch sehr motivierten 

Pädagoginnen ins neue Arbeitsjahr 

starten konnten.  

Die Kinder kommen mit unter-

schiedlichen Erwartungen aus den 

Ferien zurück. Die einen freuen sich 

darauf ihre FreundInnen zu sehen und 

sich wieder auf neue Situationen 

einzulassen, den anderen Kindern 

fällt es vielleicht etwas schwerer sich 

von der Mama zu lösen. Vor allem für 

die neuen Kinder ist es eine große 

Umstellung und Herausforderung sich 

auf die für sie noch fremden 

Bezugspersonen einzulassen. Um den 

unterschiedlichen Bedürfnissen der 

Kinder gerecht zu werden, fordert es 

immer wieder viel Feingefühl von 

uns. 

Mit Gespür und Einfühlungsver-

mögen begleiteten wir die Kinder 

durch die ersten Wochen. Nun 

können wir uns auf die spannende 

Reise durch das Kindergarten- und 

Krabbelstubenjahr machen.  

 

Susanne Mistlberger 

Leiterin von Kindergarten und 

Krabbelstube 

 

 

 

Beim Rollenspiel in 

der Puppenecke. 

 

 

Bilder: KIGA 

Kinder spielen 

gerne mit dem 

Plastilin. 

Hier wird schon fleißig 

gebacken. 

Auch unsere Jüngsten fühlen 

sich schon wohl. 
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Volksschule 

Fröhlich starteten wir ins neue Schuljahr 2022/2023, in dem uns wieder JASTY Sportikus 

begleiten wird. Mehr dazu bestimmt ein andermal.  

 

Projekttage 
Gleich in der zweiten Schulwoche fuhren unsere 4. Klassen auf Projekttage ins Almtal. 

Viele Erlebnisse und ganz besondere Beobachtungen brachten sie mit nach Hause.  

 

 

 

 

 

Aktion Ortsbäuerinnen 
Unsere SchulanfängerInnen erhielten in der ersten Schulwoche eine „Gesunde Schultüte“. Sehr lecker - vielen Dank 

dafür! Die beiden 4. Klassen durften mit den Ortsbäuerinnen die Kartoffeln, die sie im Frühjahr gesetzt hatten, ernten 

und verarbeiten. Sie bereiteten eine köstliche Jause zu. 

Bilder: VS 



  20  GemIN 07/2022 vom 18.10.2022 

 

Mittelschule Sattledt 

Neues Schuljahr 2022/23 und viele neue Gesichter 

 

Die Mittelschule Sattledt ist die größte 

Mittelschule des Bezirkes Wels-Land 

mit 276 Schülerinnen und Schülern und 

40 Lehrerinnen und Lehrern. 78 Kinder haben sich für die 

ersten Klassen angemeldet und weitere 11 Kinder sind aus 

anderen Schulen an unseren Standort gewechselt.  

Durch Versetzungen und Neuanstellungen werden bereits 

erfahrene Kolleginnen und Neueinsteigerinnen unser Team 

ergänzen. 

 

Wir heißen sie recht herzlich an der MS Sattledt 

willkommen und wünschen ihnen alles Gute! 

 

Wandertag mit unseren 1. Klassen! 
 

Am 21. September haben alle Schülerinnen und Schüler der MS Sattledt ihre Hausschuhe gegen Wanderschuhe 

getauscht. Mit unseren vier ersten Klassen fuhren wir nach Grünau zum Wildpark Cumberland und hatten neben der 

aufregenden Tierwelt auch genügend Zeit zum Kennenlernen. Nach einer stärkenden Jause ging es weiter zum Almsee. 

Bei schönem Wetter wanderten wir entlang des Ufers und erfreuten uns an der bunten Herbstlandschaft. Es war ein toller 

erster Ausflug mit vielen schönen Eindrücken! 

Im Bild von links nach rechts: Ulrike Gruber, Ute Fila, Vanessa Egri, Angelika Jung, Daniela Strasser, Sandra Albrecht, 

Johanna Doppelbauer, Emma Gumpetsberger 

 

Unsere 

1.Klassen 
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B-Fairdl und Fair-Traudl 

Perspektivenwechsel 
 

Es fällt uns nicht leicht mit den aktuellen Problemen umzugehen. Tatsache ist - wir müssen in allen Bereichen des 

täglichen Lebens umdenken und einsparen. Es ist schwer unsere Alltagsroutine bei Mobilität, Lebensmittel und Co 

zu ändern. Vielleicht hilft es, wenn wir den Blickwinkel ändern?! Die Teuerungswelle betrifft jene Bereiche, die seit 

Jahrzehnten den Klimawandel vorantreiben. Das genaue hinschauen, wie wir Strom, Heizung und Treibstoff einsparen 

können, ist gleichzeitig ein aktiver Beitrag in eine bessere Klimazukunft. Denn in jeder Krise steckt auch eine Chance! 

 

Aufeinander schauen und sich gegenseitig unterstützen!  
Gerade jetzt sollten wir den Alltagsegoismus zur Seite schieben. 

 

B-Fair! Bilden Sie Fahrgemeinschaften und schonen Sie damit ihr Geldbörserl und 

die Umwelt. 

B-Fair! Stellen Sie nach der Obsternte jene Früchte, für die Sie selbst keine 

Verwendung haben, anderen zur Verfügung. Mit einer Kiste vor dem Garten 

mit dem Schild „Zur freien Entnahme“ können wir ganz einfach unseren 

„Obstüberfluss“ teilen.   

B-Fair! Auch wenn wir nun öfters zu billigeren Lebensmitteln greifen, sollte uns die 

Herkunft nicht egal sein! Die Solidarität mit unseren Bauern ist für die 

Versorgungssicherheit der Zukunft mehr als notwendig.  

 

Rückschau: 

Zwei B-Fair Veranstaltungen haben im vergangenen Sommer stattgefunden! 

 

Kinder-Ferien-Aktion: Rund 15 Kinder haben mit viel Freude an unserer Ferienaktion teilgenommen. Es wurden 

sowohl alte T-Shirts neu aufgepeppt als auch Bienenwachstücher und Stoffbeutel bedruckt.  
 

Sommerkino: Mitte August zeigten wir unter dem Vordach der Kirche 

den Dokumentarfilm „Land des Honigs“. Knapp 100 Zuschauer folgten 

unserer Einladung. Popcorn, Getränke und Co. sorgten für Kinofeeling. 

Der Film zeigt die wahre Geschichte der naturverbunden Frau Hatidze, 

die Bienenkörbe für Wildbienen herstellt. Getreu dem Motto „Die 

Hälfte für dich, die andere für mich“, erntet sie nur, was sie auch 

wirklich für ihren Lebensunterhalt benötigt. Die neuen Nachbarn 

erkennen schnell wie lukrativ das Geschäft mit dem Honig sein kann und bringen das naturverbundene Leben des 

Bergdorfes ins Wanken…. Ein Film der im Anschluss zum Austausch und Nachdenken anregte! 

B-Fairdl: Strom, Treibstoff, Heizung, Lebensmittel - die Teuerungswelle hat mein 

Leben fest im Griff. 
 

Fair-Traudl: Traurig, aber wahr - genau diese Bereiche haben unsere Umwelt, unsere 

Natur und unser Klima seit Jahrzehnten fest im Griff. 

Bilder: privat 
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„Landwirtschaft entdecken in aller 

Welt!“ – Unter diesem Motto fand 

heuer die Ferienpassaktion der 

Sattledter Bäuerinnen statt. Die 

Kinder begaben sich in Kleingruppen 

auf die Reise durch sieben Kontinente 

und lernten nicht nur spielerisch 

sondern auch kulinarisch die 

Landwirtschaft dort kennen. Ob beim 

Schokolade schneiden, Obstsalat 

machen aus tropischen Früchten, 

Bananenkekse backen, Faszination 

Popcorn oder 

Baumwoll-

sackerl 

bedrucken – 

man konnte das 

Interesse, aber 

vor allem den 

Spaß, den die 

Kinder hatten, 

spüren. 

Ferienpass-Aktion der Sattledter Bäuerinnen 

Neulich luden die Sattledter 

Bäuerinnen bei ihrem Sommer-

gespräch zu einem Showkochen ein. 

Die weit über ihre Heimatgemeinde 

Schlatt hinaus bekannte Fernseh-

köchin Elfriede Schachinger ver-

wöhnte die Besucher mit süßen und 

pikanten Köstlichkeiten.  

Neben wertvollen Tipps und Tricks 

wies die ehemalige Bezirksbäuerin 

auch auf Regionalität und Saisonalität 

der Lebensmittel hin. „Denn eines ist 

klar: nur wer regional einkauft, trägt 

zur Erhaltung der heimischen 

Landwirtschaft bei!“, so Ortsbäuerin 

Petra Wimmer 

Sommergespräch 

Spielerisch entdeckten die Kinder der 

1. Klassen der Volksschule Sattledt 

mit ihrem Tastsinn die Arbeitswelt 

der heimischen Bauern. Durch das 

Erraten der verdeckten Gegenstände 

merkten die Schüler, wie vielfältig 

Landwirtschaft ist. Produktion von 

Lebensmitteln, Pflege der Landschaft, 

Erzeugung von Strom und noch vieles 

mehr. Die Kinder sollen dadurch 

einen realistischen Bezug zur 

modernen Landwirtschaft erhalten. 

Besonders freuten sich die Kinder 

aber auch, über die Schultüte befüllt 

mit Obst, Schreibunterlagen und 

etwas Süßem.  

Den Sattledter Bäuerinnen ist die 

Arbeit mit den Kindern ein großes 

Anliegen. 

Schultütenaktion 

Bilder: privat 



GemIN 07/2022 vom 18.10.2022  23 

 

Auch heuer wurde mit den Kindern 

der 4. Klassen der VS Sattledt wieder 

fleißig gekocht. 

 

Nach der Ernte der Kartoffel-

pyramide, die die Sattledter 

Bäuerinnen und Bauern gemeinsam 

mit den Kindern im Frühling angelegt 

haben, ging es ans Kochen.  

Mit viel Eifer wurde Kartoffelkäse 

und Wedges mit Sauerrahmdip 

zubereitet.  

„Selbstgemacht schmeckt einfach am 

besten!“, davon konnten die 

Bäuerinnen die Kinder überzeugen 

und somit den Schülern vermitteln, 

welchen wesentlichen Stellenwert 

regionale Lebensmittel haben.  

Kartoffel-Ernte 

Traditionell gibt es bei uns in Sattledt 

seit Jahren am 15. August die 

Kräuterweihe.  

Die Kräuter werden von den Frauen 

der Goldhaubengruppe an Weg-

rändern im Garten udgl. gesammelt 

und zu Büscherl gebunden, beim 

Gottesdienst gesegnet und an die 

Kirchenbesucher verteilt.  

Erstmals wurde heuer auch 

ALLERLEI SELBSTGEMACHTES 

(verschiedene Marmeladen, Säfte, 

Liköre) zum Verkauf angeboten.  

 

Viele Sattledterinnen und Sattledter 

sind der Einladung gefolgt. Darüber 

haben wir uns sehr gefreut - 

herzlichen Dank!  

So konnten wir mit dem Erlös, auf 

Fürsprache  der Pfarre die Familie 

Zimina, die aus der Ukraine vor dem 

Krieg geflohen ist und in unserer 

Pfarre aufgenommen wurde, mit 300 

Euro als Starthilfe unterstützen.  

 
Bilder: privat 

Goldhaubenfrauen 
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Ferienpass-Abschlussfest 

 

Die Ferien sind vorbei, die Kinder 

dürfen wieder in die Schule gehen. 

 

Wir dürfen auf ein paar gelungene 

Ferienpassaktionen zurückblicken. 

Der Elternverein bot im Rahmen des 

Ferienpasses einige Aktionen an:  

Am 12. Juli durften die Nachwuchs-

bäcker in der Kremstaler Hofbäckerei 

ihre Weckerl selbst backen.  

Am 25. Juli tauchten unsere Kleinen 

in die Welt des Yogas ein.  

Am 22. August gingen die Kids mit 

den Alpakas der Familie Schierl aus 

Steinhaus wandern und am  

23. August fand der Malworkshop 

mit Gestaltung des Titelbildes für den 

nächsten Ferienpass statt. 

 

Alle unsere angebotenen Aktionen 

wurden mit Freude und Spaß besucht. 

Der Höhepunkt aller Aktivitäten war 

das Abschlussfest am 9. September, 

das gemeinsam mit dem Sozial-

ausschuss der Gemeinde veranstaltet 

wurde.  

Trotz nicht ganz so stabilem Wetter 

konnten sich die Kinder in der 

Hüpfburg austoben, ihre Geschick-

lichkeit beim Dosenwerfen und Soft 

Bowling testen und beim Riesen-

Vier-Gewinnt ihre Taktik unter  

Beweis stellen. Beim Kinder-

schminken gab es großen Andrang 

und die Luftballontiere waren sehr 

begehrt. Stärken konnten sich die 

Kinder mit Bratwürstel, gesponsert 

von der Firma Strasser – DANKE!, 

und zum Naschen gab es Schussmais. 

DANKE an die Gemeinde, die die 

Kosten für die Attraktionen, das 

Essen und die Getränke der Kinder 

übernahm! 

 

Im Rahmen des Abschlussfestes 

wurde das Titelbild für den nächsten 

Ferienpass gekürt. Die Entscheidung 

fiel der Jury nicht leicht, denn alle 

Kunstwerke waren wunderschön und 

einzigartig! Am nächsten Ferienpass 

können wir das Werk von Jack-

Dominik Pointl bewundern.  

Wir gratulieren sehr herzlich! 

 

 

 

Wir danken den Eltern für’s 

pünktliche Bringen und Abholen der 

Kinder und wir freuen uns auf die 

nächsten Sommerferien mit coolen 

Aktionen! 

 

 

Elternverein Sattledt 

Elternverein Sattledt  

Für Rafael Mayerhofer verliefen die 

letzten Jahre höchst erfolgreich.  

 

Rafael wird seit einigen Jahren in 

allen oberösterreichischen Tennis-

kadern (wie Landeskader und 

Regionskader) geführt.  

 

Eine tolle Unterstützung erhält Rafael 

auch von der MS Sattledt (Frau Dir. 

Kaiser und Herrn Klassenvorstand 

Froschauer). So werden u.a. Turnier-

teilnahmen durch Schulfreistellungen 

(Anreise teilweise schon am 

Mittwoch erforderlich) ermöglicht. 

 

Aktuell ist Rafael nach einer tollen 

Sandplatzsaison mit vielen Turnier-

siegen sensationell die Nummer 9 der 

ÖTV Rangliste in Österreich und 

steht auf dem Sprung ins 

Nationalteam.  

 

Wir gratulieren sehr herzlich zu 

diesen außergewöhnlichen Erfolgen 

und Leistungen.  

Große Erfolge für junges Tennistalent aus Sattledt 

Bild: privat 

Bild: privat 
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Mitte September machten sich die 

Sattledter Bauern auf den Weg nach 

Wieselburg.  

 

Die erste Station war die BLT 

Wieselburg, eine Forschungs- und 

Lehranstalt. Dort werden Land-

maschinen getestet bzw. neue 

Agrartechnologien wie fahrerlose 

Feldroboter und satellitengestützte 

Landmaschinen untersucht und auf 

ihren praktischen Nutzen getestet. 

 

Weiter ging es zu der Firma Seiringer 

Umwelttechnik, ein Kompostierer  

und Erdenhersteller. Ein weiterer 

Zweig ist die Bewirtschaftung eines 

großen Bio-Ackerbaubetriebes. 

 

Auch das Lohnunternehmen Heindl 

beeindruckte mit seiner Mäh- 

drescher-, Traktoren- und Bau-

maschinenflotte. Auch seine 

Oldtimersammlung mit über 70 

Traktoren und vielen anderen 

historischen Geräten durften wir 

besichtigen und weckte bei so 

manchen alte Erinnerungen. 

 

Ein gemütlicher Ausklang bei einem 

Heurigen in Amstetten rundete diesen 

interessanten und lehrreichen Tag ab. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sattledter Bauern 

Bilder: privat 
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Helfen, ohne nach dem Warum zu fragen – das gefällt dir? 
WIR HABEN DIE PASSENDE JACKE FÜR DICH!!! 
 

Die sieben Grundsätze Menschlichkeit, Unparteilichkeit, Neutralität, Unabhängigkeit, Freiwilligkeit, Einheit und 
Universalität dienen als Grundlage des täglichen Miteinanders.  
Egal woher jemand kommt, welche Religion, welchen sozialen Status, welches Geschlecht oder welches Alter 
er oder sie hat: Rotkreuz-HelferInnen sind für jeden gleichermaßen da. 
 
Mitten im neuen Ortszentrum befindet sich die kleine feine Rot Kreuz Ortsstelle Sattledt und hier kann man 
richtig aktiv sein. Ob in der Jugendgruppe, bei Bewerben, als Sanitäter/in, im Besuchsdienst, als Lesecoach, in 
der Ersten Hilfe, bei Kindergarten- und Schulaktionen usw …  und das Beste ist: 
 

Wir haben die passende Jacke auch für dich! 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Gemeinschaft und eine familiäre Atmosphäre sind uns ein großes Anliegen wir freuen uns stets über neue Mit-
arbeiter, wir freuen uns auf DICH! 
 
Melde dich ganz einfach bei uns unter sattledt@o.roteskreuz.at 
 
Wir freuen uns auf dich! 
 
Stefan Helperstorfer 
Ortsstellenleiter 
  
Österreichisches Rotes Kreuz, LANDESVERBAND OÖ, ORTSSTELLE SATTLEDT 

Sattledter Straße 2, 4642 Sattledt 
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Union Raiffeisen Sattledt 

Liebe Sattledterinnen und Sattledter! 

 

Wir hoffen, ihr hattet einen angenehmen Sommer und konntet die warmen Tage in vollen Zügen genießen! Mittlerweile 

hat uns das Herbstwetter voll im Griff und auch wir müssen uns umstellen.  

 

Leider muss aus gesundheitlichen Gründen unser Obmann Andreas Kapeller-Linsbod seinen Rücktritt bekannt geben. 

Wir danken dir für deine Dienste die letzten 2 Jahre und wünschen dir für die Zukunft alles Gute und dass du bald 

wieder fit bist! 

 

Der Unionvorstand steht vor einem großen Umbruch und hofft, sich in den nächsten Wochen/Monaten neu aufstellen zu 

können. Wir freuen uns auf jeden, der uns unterstützen und helfen möchte, meldet euch bei einem Vorstandsmitglied 

oder per Mail unter info@union-sattledt.at!  

 

Aber nun mehr zu den Sommeraktivitäten der Sektionen!  

Bild: Union 

Sektion Tennis 

Jugendtenniswoche 

40 (!!!) motivierte Kinder & Jugendliche zwischen 5 und 16 Jahren trainierten diesen Sommer in der ersten Ferienwoche 

bei uns auf der Anlage des UTC Sattledt. 

Großer Dank gilt unseren Trainern (heuer insgesamt 6) und der wichtigsten Person abseits des Platzes; in dieser Woche 

(zuständig fürs Essen und vielen anderen lebenswichtigen Bereichen): unsere Martina Reich.  

Danke euch allen! Ohne euch wäre es nicht möglich!  

Herzlichen Dank auch an viele helfende Mütter, die uns mit Kuchen, Eis und Melonen versorgten.  

 

Ein großes Dankeschön geht an unsere Sponsoren:  

Markus Huemer @meinbio.at für die tollen T-Shirts; Dr. Sabedin Mustafa für das Erste Hilfe Paket; Fa. Eurospar 

Sattledt; GREINER Packaging International Sattledt für die Trinkflaschen; Strasser Fleischwarenerzeugung GmbH; 

Raiffeisenbank Sattledt; Sparkasse Sattledt; Bäckerei Baumgartner; @Tretorn; @Wilson  

Bilder: Union 

 

Wie man den Fotos entnehmen kann, machte es den Kindern riesen Spaß und viele freuen sich schon wieder auf das 

nächste Jahr. Aber nicht nur Training ist wichtig, auch Matchpraxis sammeln gehört dazu. Deshalb bitten wir alle Eltern 

der tennisbegeisterten Kids, bringt euch ein, ermöglicht euren Kindern das Tennisspielen auch unter dem Jahr! 

Bewegung ist für jede und jeden einzelnen von uns sehr wichtig!  
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Bild: Union 

Sektion Turnen 

Kinderturnen: Saison 2022/23 

Ab Oktober findet wieder das Kinderturnen statt.  

Wir werden hoffentlich mit zwei Turngruppen starten.  

Diese unterteilen sich in eine Kindergartengruppe und in eine Volksschulgruppe. Bei uns steht Spiel und Spaß sowie das 

Turnen an Geräten im Vordergrund.  

 

Das Kinderturnen für die Volksschulkinder findet immer montags von 17 bis 18 Uhr im Turnsaal der Mittelschule statt.  

 

Die Kindergartenkinder würden mittwochs von 17:00 bis 18:00 Uhr im Turnsaal der Volksschule turnen.  

Leider haben wir für die Kindergartenkinder noch keine Vorturnerinnen und Vorturner. Bei Interesse bitte unter 

simone.hildenbrand@gmx.at melden.  

Der Anmeldetag für das Kinderturnen wird in der Volksschule bekannt gegeben. 

 

 

 

Volleyball Ferienpass-Aktion 

Am Freitag, den 02. September, fand von 14:00 bis 16:30 Uhr die 

Ferienpassaktion bei den beiden Beach-Plätzen statt.  

An diesem Nachmittag lernten 12 Kinder unsere Sportart besser kennen. Nach 

dem gemeinsamen spielerischen Aufwärmen wurden die Techniken des Baggerns 

und Pritschens erklärt und geübt. Anschließend wurden die Kinder in Gruppen 

eingeteilt und konnten das gemeinsame Zusammenspiel ausprobieren. 

Zwischendurch durfte auch ein Eis nicht fehlen. Anschließend wurde auf einem 

der beiden Beach-Plätzen Volleyball gegeneinander gespielt. Auch die Betreuer 

verteilten sich auf den beiden Spielfeldern und spielten gemeinsam mit den 

Kindern ein Volleyballmatch. 

 

 

 

Volleyball Saison 2022/23 

Die Volleyballsaison im Turnsaal der MS 

Sattledt hat bereits wieder begonnen. Für alle 

Interessierten: 

 Montag 18-20 Uhr = Hobbyvolleyball 

 Mittwoch 19-21 Uhr = Mixedtraining 

 Donnerstag 20-22 Uhr = Mixedtraining 

 

Wir würden uns über neue Gesichter freuen. 

Sektion Volleyball 
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Landjugend Sattledt: Von Veranstaltungen und Bewerben 

X-Plosion 2022 

Am 30. Juli ging wieder unsere 

legendäre X-Plosion über die Bühne. 

Innerhalb einer Woche verwandelten 

unsere motivierten Mitglieder die 

Stockschützenhalle in eine Party-

location, die alles zu bieten hatte, was 

es für eine gelungene Party braucht. 

Das können auch die über 1000 

BesucherInnen bestätigen, die bis in 

die Nacht hinein mit uns feierten. 

Danke an alle die dabei waren und 

eine gelungene Veranstaltung 

möglich gemacht haben.  

 

Eine erfolgreiche Pflügersaison 

Auch in der diesjährigen Pflüger-

saison schlugen die Sattledter Pflüger 

wieder zu. Los ging es am 14. August 

beim Bezirkspflügen in Edt bei 

Lambach. Bei einem spannenden 

Bewerb sicherte sich Sebastian 

Deixler-Wimmer den Sieg in der 

Kategorie Spezialpflug. Ein weiterer 

Stockerlplatz ging in der Kategorie 

Drehpflug an Sattledt. Alexander 

Hundstorfer pflügte sich zur 

Silbernen. Auch Florian Wimmer und 

Fabian Hofinger brachten mit dem 7. 

und 15. Platz Top-Platzierungen nach 

Hause.  

Für Sebastian und Alex ging es dann 

am 27. August nach Gunskirchen 

zum Landespflügen, wo sie erneut ihr 

Talent unter Beweis stellten. Und das 

mit vollem Erfolg: Alexander belegte 

den sechsten Rang und Sebastian den 

unglaublichen zweiten Rang. Womit 

er erneut Teil des Teams Ober-

österreich beim Bundespflügen ist. 

Wir gratulieren zu den tollen 

Leistungen. 

 

Agrar- und Genussolympiade 

Am 4. September bewiesen zwei 

Sattledter Teams ihr Wissen bei der 

Agrar- und Genussolympiade in 

Steinhaus – ebenfalls mit Spitzen-

leistungen. Im Bereich Agrar setzten 

sich Florian Wimmer und Alexander 

Hundstorfer gegen die anderen Teams 

durch und sicherten sich den 1. Platz. 

Zum Thema Genuss belegten Carina 

Hundstorfer und Kristin Hunger den 

tollen 12. Rang.  

Herzliche Gratulation! 

 

Newcomer Tag 

Ob Topleistungen bei Bewerben oder 

gelungene Veranstaltungen:  

Motivierte Mitglieder sind der 

Grundstein dafür. Damit das auch so 

bleibt, begrüßten wir bei unserem 

Newcomer Tag wieder zahlreiche 

neue Gesichter. Bei einem 

gemütlichen Spielenachmittag und 

gemeinsamen Kistenklettern lernte 

wir einander kennen.  

Wir freuen uns auf eine lustige Zeit 

mit euch.  
Bilder: LJ 

Der Sommer ist vorbei und damit auch ereignisreiche Wochen für die Landjugend. Neben eigenen Veranstaltungen ist 

auch die Bewerbsaison in vollem Gange.  
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Marktmusik-Info 

Bezirksmusikfest in  

Nussbach  
 

Nach langer Bezirksmusikfestpause 

nahm die Marktmusikkapelle heuer 

wieder bei einer Marschwertung im 

Bezirk Kirchdorf teil.  

Manuel Stinglmayr leitete zum ersten 

Mal die Kapelle als Stabführer. Umso 

größer war die Freude, dass in der 

Leistungsstufe D wieder ein ausge-

zeichneter Erfolg erreicht wurde.  

„He super, Mani !“ 

Statt der Sommerpause gab es heuer 

immer wieder Proben für diverse 

Feierlichkeiten.  

Neben Ausrückungen zu Früh-

schoppen und Dämmershoppen freute 

es uns besonders, die Hochzeiten 

unserer Musikerkolleginnen und  

-kollegen musikalisch mitgestalten zu 

dürfen.  

 

Wir gratulieren Julia und Matthias 

Riegler, Maria und Robert 

Brunnmair, Andrea und Andreas 

Dietachmair und Melanie und 

Andreas Gundendorfer nochmals sehr 

herzlich zur Vermählung und 

wünschen euch für die Zukunft alles 

Gute.  

 

 

Danke, dass wir diesen besonderen 

Tag mit euch feiern durften.  

Herbstkonzert 
 

Unser traditionelles Herbstkonzert findet heuer am 19. November  

um 20:00 Uhr im Turnsaal der MS Sattledt statt.  

Saaleinlass ist ab 19:00 Uhr. Dazu laden wir herzlich ein. 
 

Die Musiker/Innen sind schon fleißig am Proben und wir freuen uns auf 

viele Gäste beim Höhepunkt und Abschluss des Musikerjahres. 

Bilder: privat 
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ATSV Sattledt, Sektion Ringen 

Sehr erfreulich sind am 17.09.2022 für Sattledt die Landesmeisterschaften im griechisch-römischen Stil in Haid/

Ansfelden verlaufen. Tamas Nagy konnte nach mehreren spannenden Kämpfen schließlich die Silber-Medaille in der 

Gewichtsklasse bis 72 kg nach Sattledt holen und darf sich nun stolz Vize-Landesmeister nennen. 

 

Auch der Trainingsalltag in Sattledt nimmt nach der Sommerpause wieder voll Fahrt auf.  

 

Auch DU bist eingeladen, einfach mal vorbeizukommen und mitzumachen: 

Montag  17:30 Uhr bis 19:30 Uhr 

Mittwoch  19:00 Uhr bis 21:00 Uhr 

Freitag  18:00 Uhr bis 21:00 Uhr 

jeweils im Turnsaal der VS Sattledt 

Bilder: ATSV, Ringer 
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Info-Veranstaltung am 1.12.2022  

um 10 Uhr im Kulturzentrum Alte Schule  

(1. Stock) 

Anmeldung bitte bei Walburga Kaiblinger,  

Tel. 0664/5059160 
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